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21 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )
le. Nur

seine Unterschrift trug , fo
diesem Abend sich seiner P

■ j

des Hotels war ihm fast auf
setzt vor Earrick stand , erhob

Elegantes

Ecke

75 Jahre

75 Jahre

H

75 Jahre

Willi acfcr

Wiesbaden

Schwalbacher Str . 6

neben Film - Palasf

Bestehen verpflichtet für die Zukunft . Sorgsame Be¬

dienung und zufriedene Kunden sollen darum auch

weiterhin die Ziele meines Unternehmens sein

Erfahrung Im Reitstiefelbau heißt sorgfältige Maßar¬

beit , der Verkauf von Reitstiefeln führender Marken

bedeutet Garantie für einwandfreien Sitz

lang setzte Generation auf Generation Ihr ganzes

fachliches Können ein , die treuen Käufer mit Qualitäts¬

schuhen zu bedienen

Qualitätsschuhe und Reitstiefel

- seit der Gründung an dem gleichen Platz und im Fa¬

milienbesitz - in der Schwalbacher Str . 6 eröffnet wurde

Erschreckt blieb er stehen . Die wildesten Angstgefühl «
hielten ihn gepackt . Der große , breitschultrige Körper sank
erschüttert in ' ----- " ' ■ ' * ' '

Emheits • Mietverträge
lind bei uns erhältlich
L . « ckellenberg ' lch « Buckdruckerei

. Wiesbadener Tagblatt " .
Druckereikontor Sckalterballe lks

I » 6 Tagen
entfernt S A H U K O -
Hühnerauge : , - Tropfer »
schmerzlos Hölmcrungen ,
Ballen und barte Haut
mit Stumpf und Stiel -
Packung SM . — ,65 .

Zu haben beit

Drogerie -- üdolt Traudt
Blückerstrafte 42

Kreuz . Orog . . Pau . lautmam
Waldstrafte 93

Drogerie Alexl
Mickelsbera 9

Bahnhof - Drog . . R. Brosintkj
Dabnkofstrake 13 .

epackt Der große , breitschul
, sich zusammen Schlaff ließ er sich in einen

Sessel fallen und starrte auf das bunte Teppichmuster zu
seinen Füßen .

Doch dieses Nachgeben gegen die auf ihn eindringenden
Gedanken währte nur wenige Sekunden . Der Geschäftsführer

l dem Fuße gefolgt und als er
‘ - p - erhob sich dieser mit der gewohnten
Slcherheit und Ruhe , die ihn sonst nie verließen

» ttttes Bfaff Nr . 247

Verbindung

mH maschinell gut elnger .

Schuhmacher
suchi führendes Schuhhaus

am Platze Angebote unter

T 768 an den Tagbl .- Verl .

Geländer - Material

Baumpiähle , Leitern
empfiehl !

Ferd . Schürg , Aarstr 26 , Tel . 238 71

Alt9old • Schmuck « Ankauf ; JOS . LUTZ
isöuüll U u 8rillanten f Kaiser - Friedrich - Platz 1
— — — — — Münz - u . Altsilber • Ruf 22853 G . Nr .C .29443

Drogerie Götz
Dobbeimer Str . 114 .
Ecke Loreleoring

Herrn . Hisgen . ürog . Brecher
Neuaalle 14

Germania . i' roq . , ti . Küster
Rbeinstrafte 67

DrotieriP Hans Kräh
Wellritzstrafte 27

Drogerie M ^ chrnhelmer
Ecke Bismarckrina und
Dotzbeime , Straße

Dronerie Mehl
Emser Strafte . Ecke
Dürerolab

Merltur ^Orof ), . ftgoth . H S*un
Friedrichstrofte 9

Drog . Albert Mühlenkamp
DoKbeimer Strafte 61 .
geaenöber Klaren¬
thal er Strafte

Oranien -Orog . RobertSaain
Oranienstrafte SO

Conr . Schirmer . Rhein¬

gau - nrogerie
Rbeinaauer Strafte tO

Viktoria - 0m _ Rich. Seyh
Rbeinstrafte 101

Sch ' oß - Drogerie Siebert
Marktstrafte 9

Dmoerle Willi Traudt
Schwa lhacker Strafte 99

Eugen Wissen ,
Luxemburg - Drogerie

Kailer - Friedr - Rino 52

Drooene Arthur JOnke
Kailer - Friedr .- Ring 30

Drogerie Philipp Kopp
Walkmüblstrafte 32

Adler - Oroo . H. Schmuck
Iastadt Mittelstrafte 6

| Werd » Mitglied der NSV . !

-Wa , ist hier inzwischen geschehen . Steffen ? Das Zim¬
mer ist adgeschlosien .

Dem andern war es unbehaglich dem berühmten Gast
mit einer Hiobsbotschaft kommen zu müssen .

„ Die beiden Ärzte haben den Kleinen soeben ins Quist »
lana "

hinübergeschafft . . . "

Earrick empfing diese Nachricht schweigend . Er nickte
nur vor sich hin

„ 2m Hinblick aus die Sicherheit der übrigen Hotelgäste
glaubte der Professor

Eine ungeduldige Bewegung unterbrach ihn in seiner ,
Entschuldigungsrede .

__________________ •______________ ( Fortsetzung folgt . )

Seine Nummer lag in allen Einzelheiten feit Jahren
fest , nur daß er sich setzt ohne einen Partner behalf . Diele
kannten sie schon , aber ein unerklärliches Etwas um diesen
Mann zog sie immer wieder her zu ihm . Manche hatten ihn
auf der gleichen Stelle schon drei - , viermal gesehen und wur -

Und so überwand er sich auch fetzt . Der Vertrag , der
leine Unterschrift trug , forderte von ihm , daß er auch an
diesem Abend sich seiner Pflicht nicht versagt « . Diesem Rus
mußte er folgen .

„ Der Professor wird im Augenblick hier sein "
sagte der

Arzt , vom Telephon zurücktretend . „ Ja . . . ? Sie wollen
gehen ? "

, setzte er erstaunt hinzu , als er sah . daß Garrick nach
Mantel und Hut griff . .

Der andere nickte nur stumm . Noch einmal glitt sein Blick
hinüber zu dem Lager des Kindes . Dann wendete er sich ab

. . diesem Kind hatte er sich fortan mit der ganzen Liebe
geschenkt , deren er fähig war . Er hatte das warme , mit¬
fühlende Herz des großen Künstlers und Menschenfreundes ,
f,J _eI " ar zugleich ein Feind aller schwächlichen Sentimen¬
talttaten . Immer hatte er es verstanden , den Trennungs¬
strich entzuhalten , den er sich selbst zwischen Berus und Privat -
leden gezogen hatte . Der lärmende , von tausend grotesken
Spatzen erfüllte Elown der Bühne war ein anderer , als der
stille , ernste Mann , der an Hellen Vormittagen , den kleinen
Andrea an der Hand , durch die besonnten Alleen des Tier¬
gartens , des Hydepark oder des Bois de Bologne ging und
herzlich in den Jubel des Kleinen einstimmen konnte , wenn
tt )nen ein bunter Vogel oder gar ein Eichhörnchen über den
Weg lief und sich zutraulich füttern ließ .

„ 2a . Ich muß gehen . Doktor "
, kam es statt feder Erklä -

rung . Die Stimme war fest und bestimmt . „ Veranlassen
Sie hier alles , was Sie für nötig halten . Ich oerlasie mich
in feder Beziehung ganz auf Sie . In einer Stunde bin ich
zurück .

"

Ein letztes Mal flog bet Blick über das Krankenbett ,
sekundenlang blieb er an den verwunderten Augen des Arztes
hängen . Dann schloß Earrick leise die Tür hinter sich und
stürzte zum Wagen hinunter .

Doktor Oldenburg sah ihm in stillet Bewunderung nach
Im „ Wintergarten " hatten die Menschen mit einer leisen

Enttäuschung sehen müsien , wie nach der Pause statt der er¬
warteten Nummer acht zunächst Die Nummer neun aufleuch¬
tete , die statt Earrick ein amerikanisches Tanzpaar auf die
Bühne brachte . Zwei bestechend schöne Menschen , die in ihren
Tänzen eine hohe kultivierte Kunst zur Darstellung brachten
eine Nummer , die sonst Abend für Abend vom ersten bis zum
letzten Schritt fesielte und stürmisch applaudiert wurde . Heute
klang der Beifall nur matt Kaum , daß sich die beiden ein
zweites Mal vor dem Vorhang zeigen konnten . Alles saß und
wartete auf Earrick .

Es Dauerte ein paar Minuten länger als sonst bis end¬
lich die Nummer acht aufleuchtete . Aber als bann der Vor¬
hang in die Höhe ging , brauste spontan lautet , stürmischer
Beifall auf zu dem Manne , der nun allein auf der Bühne

ßrooere Geipel
Di eichst raße . 19 .
öellmundstrafte

stand und bescheiden mit komisch - linkischer Verbeugung für
Mn gewohnten Applaus dankte . Sein Äußeres bot einen
hilflos - lächerlichen Anblick . Ein großkarierter , viel zu weiter
Anzug schlotterte um seinen Körper , nach oben abgeschlossen
durch einen grotesken Vatermörder , der die halbe Brust frei
ließ Und darüber ein Kopf mit plumper , aufgestülpter Nase ,
mit einem struppigen Haarkranz um eine Riesenal atze . Nur
die Augen , die grauen , nachdenklich und leidvoll blickenden
Augen waren dre des ernsten , stillen Mannes , waren wie
flare Spiegel und gaben dem bunten Hanswurst jenes selt¬
same Gepräge , bas die Menschen immer wieder gefangen »
" ahm , wenn er vor ihnen auf der Bühne stand und sich ver¬
zweifelt gegen die Tücke des Objektes wehrte , die alles miß¬
lingen ließ , was er In die Hände nahm .

plötzlich das Gesicht der Arztes und jagte deutlich : . ehs
es vielleicht zu spät ist . .

Doch auch diese Stunde ging vorüber , wie tausend andere
Stunden vorher . Earrick hatte in seinem Spiel keine Szene ,
er hatte nicht die geringste Einzelheit ausgelassen . Er zwang
sich zur Härte gegen sich selbst , mit unbeugsamem Willen hielt
er auf das Ziel zu , unnachsichtlich gegen das eigene Wollen
und Wünschen , um den Menschen da unten zu geben , was sie
von ihm erwarteten , worauf sie einen Anspruch hatten .

Als er dann von der Bühne herabkam , sprach er kein
Wort . Niemand machte auch den Versuch , mit ihm zu
sprechen . Überhaucht von dem eigenen Leid , hatte heute mehr
tn seinem Spiel gelegen als sonst . Doch die Menschen vom
Bau wußten , daß kein Wort des Beifalls dieser Leistung ge¬
recht werden konnte . So ging man ihm nur bereitwillig aus
dem SB ege , als er in seine Garderobe stürzte . Kaum daß er
sich genug Zeit zum Abschminken und Umziehen nahm , war
er auch schon wieder unterwegs . Bor dem Hotel angelangt ,
sprang er aus dem noch fahrenden Wagen , lief durch die von
plaudernden und lachenden Menschen überfüllte Halle , schob
den Geschäftsführer beiseite , der ihm offensichtlich etwas
sagen wollte und stürmte die Treppe zum ersten Stock mit
wenigen , weitausgreifenden Schritten hinauf . So behutsam ,
wie er vorhin die Tür hinter sich geschlosien hatte , fo leise und

zaghaft öffnete er sie fetzt und trat auf Fußspitzen ein . Aber
das Zimmer war leer . Die Tür zum Schlafzimmer war ver¬
schlossen

2 .20 Mtt eoins -- XVl . . Sd )lohim
u . Tochierzimmer . elienbcinlad
anßere Schlafzimmer u srremden -
limmet in Eiche Nuftb .. Birke .
Seegrün und Elfenbeinlack usw .
Küchen . Frisiertoiletten und alle
Einzelmöbel . guterbalten u . auch
in mobernften Modellen lowie in

ftümöbel umgebaut , grobes
chlascouch mit Eobeftnbezug u

and . Touches . Sofas Seite ! u !w .,
sonstige Einrichtungs - Gegenstände
und Hausrat Oefen . Herde ,
elektt . Easheiz - . Kock - und Back¬
öfen und Beleucht .. Grudeofen .
Oeien "Bah '-m (- MArcntr ar
u kleine . Flafchenfchränke , Viiro -
einr . - Inventar . ar . u . kl . Sckreib -

pn ' —nr * rrinfe .
' tbnfen Re¬

gale . Tbekenglasanflatz ulw
Tevoicke . Gemälde , Runltgegenft

antike Möbel ulw

ßunft» n Ansltellläle E Kiaover ,
iebergasie 37 Telefon 28027

Berkan ! Ankauf . Taulck .
Äommiiiion .

Möbelumbau und Modernil - z
werkltätten

Bauernmalerei u . andere fünft -
äewerblicke Arbeiten werden u

Mitwirkuno v . Kunstgewerblern
und Malern übernommen

75Jahre sind In diesen Tagen vergangen , seitdem das bekannte

4Ti & tyDfy '

' N M r o un *
finden

" V.

“
Kirch -

Wie menschlich nahe war er da allen , wie klein wurde
da das eigene Mißgeschick an dem man manchmal verzagen
zu müsien glaubte .

Nun saß er am Fluge « und legte ein riesiges Notenblatt
auf . Earrick war vielleicht einer der musikalischsten Menschen
seiner Tage , et beherrschte zwanzig verschiedene Instrumente
und war auf jedem ein Könner , ein Meister . Aber jedes
Spiel begann mit einer Narretei So Schlug er jetzt behutsam
einen Ton an und lauschte ihm versonnen nach Aber der
Ton schien ihm nicht sonderlich zu gefaH - n , er suchte nach bet
Stimmgabel , die ihm sichtbar aus der Tasche ragte . Aber
hingegeben an sein Spiel , merkte er nicht , dah er statt der
Stimmgabel die Uhr aus der Tasche zog Er sah auf die Zeit
und nickte befriedigt Wieder schlug er einen Ton an schüt¬
telte den Kops , sah von neuem auf die Uhr . lauschte dem ver¬
klingenden Tone nach und war anfs tiefste betrübt , daß es
trotz aufmerksamen Vergleichens keinen harmonischen Zusam -
menflang geben wollte

Unten im Parkett lochten die Leute wie besessen aber er
blieb unerschütterlich ernst Es gab Beifall bei offener Szene
und dem Manne dort oben bedeutete dieser Beifall nur daß
er so gut spielte , wie an jedem anderen Abend Aber mit
seinen Gedanken roat er weit weg stand et auf einer anderen
Bühne seines Lebens Wohl sah er auf die Uhr , es gehörte
ja zu feinem Spiel , aber sie sagte ihm nut , daß er noch eine
halbe Stunde hier ausharren mußte , er schlug den Ton an
aber in feinen Ohren klang er klagend wie das Stöhnen des
kranken Kinde » bas er unter fremden Händen hatte zurück -
lasien müsien Der Clown wendete sich in komischer Ver¬
zweigung und Ratlosigkeit hilfesuchend an Den Kapellmeister ,bet ) m riet , statt der Uhr die Stimmgabel zu benutzen doch
für den Menschen Earrick hatte der Mann unten im Orchester

Mann zog sie immer wieder her zu ihm . Manche hatten ihn
auf der gleichen Stelle schon drei - , viermal gesehen und wur¬
den doch nicht müde , aufs neue seinem Spiel zu folgen , sich
von diesen Augen verzaubern zu lassen , wenn sie in fast kind¬
licher Hilflosigkeit auf die ungeschickten Hände herabsahen ,
denen nie etwas gelingen wollte . Denen auch die einfachsten
Dinge immer Daneben gerieten .

zwischen zwei Wehen
Roman von Ernst Stti
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wieder geöffnet .

im Alter von 75 Jahren .

genommen . im 76 . Lebensjahr .

Wiesbaden , Aarstraße 64 .

Die Einäscherung fand In aller Stille statt .

Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie H , u . W . Stieglitz .

Wiesbaden , den 19 . Oktober 1940 .
Rauenthaler Straße 12

Wiesbaden , den 17 . Oktober 1940 .

Eckernfördestr . 12

In tiefem Leid :

Friedrich Geisel
Paula Geisel , geb . Messerschmld

Brigitte Geisel -

Wiesbaden , den 19 . Oktober 1940 .
Adelheldstr . 47

Die Beisetzung hat In aller Stille In Neu -Isenburg stattgefunden .

Am 11 . Oktober verschied Infolge Herzschlag unser guter

Vater , Schwiegervater und Großvater

Suchen Sie eine gute

Krankenversicherung •

Einkeller «

liefert Alois Bauer ,
ScharnborMraße 46 .
Obit - , Gemiiie . n . Kartoffel -

engros - Handluug .

Für die Hinterbliebenen :

Hans Steffen , Major
Grete Kaps , geb . Steffen
Ursula Steffen
Else Steffen , geb . Hensgen
Kari Kaps .

Wiesbaden , den 17 . Oktober 1940

Mannheim , Augusta - Anlage 30

Rostock , Dietrlch - Eckardt Straße 17

Königsfeld (Schwarzwald ) . Magdeburg , Berlin .

Die Einäscherung findet Montag , den 21 . Oktober 1940 ,

mittags 12 .15 Uhr auf dem Södfriedhof statt .

im Alter von 62 Jahren .

In tiefer Trauer :

Frau Luise Badior , geb . Mayer

Kinder : Hanny Augusti Möller , geb . Badior

August Wilhelm Badior

Anton Albert Badior

Maria Badior , geb . Dohmen

Else Badior , geb . Rühl

Friedrich Albert Möller

und Enkelkinder .

Wiesbaden (Wagemannstr . 28 ) , Düsseldorf .

Mühlhausen/Thür . , 18 . Oktober 1940 .

Die Einäscherung findet Montag 11J4 Uhr

auf dem Südfriedhof statt .

R )r die uns beim Heimgang unseres

Heben Entschlafenen

Herrn Ernst Häffner
erwiesene Teilnahme und Blumenspenden

sagen wir allen unseren herzlichsten Dank .

Im Namen aller Angehörigen :

Frau Lisa Häffner

In tiefer Trauer :

Frau Christine Becht , Wwe .

und Kinder .

Wir geben unsere Verlobung bekannt

Dr . med . Dorothea Mohnike

Dr . med . Rudolf Hampel
Unterarzt

Magdeburg , Beaumontstraße 13 z . Z . i . Heeresdienst
Wiesbaden , Kapellenstraße 25

Urin - Analysen
tuvenässig u. preis* , auch für Zuckerkranke

Apotheker Sturz
Friedrichstraße 9, Ecke De Laspeeatr .

Statt Karten

Für die schönen Blumen , Geschenke und Gratulationen ,

anläßlich unserer Silber -Hochzeit sagen herzlichen Dank

Sebastian Treusch und Frau
Anna . geb . Bodensteiner

Damen , und Herrenschneiderei

Schwalbacher Str . 69 , II . ( Oktober 1940 )
___________

Friseur Alken
Marktstr . 17 ( neben dem Uhrturm )

hat die

Herrenabteilung

Mein treuer Sohn , unser lieber Bruder ,

Schwager , Onkel , mein lieber Bräutigam

Oberschütze
In einer Maschinengewehr -Abteilung

Fritz Odernheimer
ist Im blühenden Alter von 29 Jahren , Im

Westen , an einer schweren Verwundung Im

Feldlazarett fürs Vaterland gestorben .

Im Namen

der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Leonhard Odernhei mer a . Sühne

sowie Olga Metz , Braut .

Wiesbaden , Adlerstraße 13 .

Leite 18 Rr . 247

Infolge eines tragischen Unglücksfalles verstarb unser

Innungsmitglied

Herr Fritz Baumbach
EJektromeister

Wir verlieren in dem Verstorbenen ein treues Mitglied

unserer Innung und lieben Kollegen .

Wir werden sein Andenken stets In Ehren halten .

Elektro - Innung Groß - Wiesbaden

Rheingau - Untertaunus

Die Beisetzung findet In aller Stille statt .

Dann verlangen Sie Prospekte von :

Leipziger Verein - Barmenia
Deutschlands größte Pr i vat - Kranken Versicherung
Bez . - Dir . Wiesbaden , Taunusstraße 3 , Telefon 21020

Mitarbeiter an allen Plätzen gesucht

Am 14 . Oktober verschied unerwartet unsere liebe gute

Schwester und Tante

Frau Maria Schäfer
,

Wwe .

geb . Schwamb

Unsere geliebte treusorgende Mutter ,
"V ”

Schwiegermutter und Großmutter ,

j unsere gute Schwester und Tante

Frau Anna Bauch
geb . Schnelderwirth

wurde gestern abend im 82 . Lebensjahr durch

einen sanften Tod von ihren Leiden erlöst .

IntieferTrauer : Elisabeth Bauch
Dr . med . Bernard Bauch

Maria Bauch
Hedwig Bauch,geb . Frank

u .die Enkel : Irmgard , Fritz ,
Marianne u . Georg Bauch .

Wiesbaden u . Frankfurt a . M . ,den 18 . Okt . 194C .

Augustastr . 1 , Holzhauenstr . 21

Traueramt : Montag . 21 . Oktober , vorm . 8 Uhr

in St . Bonifatius ; die Beerdigung am gleichen

Tage vorm . 10 Uhr von der Leichenhalle des

alten Friedhofes aus auf dem Nordfriedhof .

Psychotherapie ]
besonders für

Herz - , Gemüts - und Nervenkranke

Schlenzkur
: ranz Mergelsberg

Heilpraktiker — Schillerplatz 2

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden

meines lieben Mannes

Heinrich Böhm
Weichenwärter i. R .

sage Ich herzlichen Dank . Besonders Herrn Pfarrer Volz für

die trostreichen Worte , dem Männergesangverein „Arion “ für

den erhebenden Grabgesang und der Gefolgschaft des Bahn¬

hofs Wiesbaden - Dotzheim . Ferner für die vielen Kranz - und

Blumenspenden sowie allen , die Ihm das letz ' e Geleit gaben .

Frau Anna Böhm , geb . Berk .

Heute verstarb plötzlich unsere unvergeßliche Mutter ,

unsere liebe Schwiegermutter , Großmutter , Schwester u . Schwägerin

Magdalene Steffen
geb . Leuschner

Im Alter von 68 Jahren .

zum

Mr die anläßlich unserer diamantenen Hochzeit uns
in so überaus zahlreichem Maße zugegangenen Glück¬
wünsche sagen wir allen Verwandten und Bekannten
herzlichen Dank , insbesondere für die Glückwünsche der
Staatsregierung , der Stadt Wiesbaden , den Dienst¬
stellen der NSDAP . , Ortsgruppe Westend , sowie der
Slammtischrunde des Gasthau | es „Zur schönen Aus¬
sicht "

, Wieskmden -Dotzheim .

Anton Schwarz und Frau . geb . Höfner
Wiesbaden , Scharnhorststr . 19 , den 18 . Lkt . 1940 .

Freiberuflich Tätige
schützen sich gegen

Verdienst - Ausfall
und andere Nachteile der Erwerbsunfähigkeit als Folge

von Krankheit durch den Abschluß einer

lascacldfcrsldicruna
Beispiel : Ein 45jähriger erhält im Versicherungsfalle bei

Zahlung einer Monatsprämie
von RM 4 . 25 ein Tagegeld . von RM 5 . -

von RM 8 .50 ein Tagegeld . von RM 10 . —

von RM 12 . 75 ein Tagegeld . von RM 15 . —

Weiter führen wir neuzeltl . Tarife In Krankheitskosten¬

versicherungen für jedes Einkommen und jür jeden Stand .

• Wir betreuen Ober 500000 Versicherte •

Deutsche Krankenversicherung «* A . G -

Wiesbaden , Marktplatz 7 / Telefon 272 32

Prospekte werden kostenlos und unverbindlich zugesandt

ohne Weihen ohne Bürsten ohne Rumpeln

ohne Stampfen ohne Waschmaschine ohne jeden „ Handgriff “

wird selbst die schmutzigste Wäsche im selbsttätigen Damptprozeß

gründlich gereinigt . Bitte überzeugen Sie sich selbst .

Pünktlicher Beginn von Montag , den 21 . bis Samstag , den 26 . Oktober 1940

Täglich 10 Uhr vorm . , 3 und 5 Uhr nachm . Schmutzige Wasche mitbringen .

Werbepreis RM 27 . — Kurze Lieferzeit !

PREUSS , Dresden - A 24 , Hübnerstraße 23

Ganz plötzlich und unerwartet verschied

am Donnerstag mein herzensguter Mann ,
unser innigptgeliebter Vater , Schwieger¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

August Badior
Glasermeister

Und jetzt wirbt „ Wasdisolo “ d . r . g . m .

der automatische Dampfwaschapparat

auf allgemeinen Wunsch und größten Erfolg die

3 . WOCHE
in Wiesbaden .

Wir laden hiermit alle Hausfrauen und Ehemänner , die sich noch nicht das

modernste Dampfwaschwunder angesehen haben , zum

„ großen öffentlichen Probewasdien
“

Nach Gottes unerforschllchem Ratschluß wurde uns unser Ober

alles geliebter

Hans Dieter

Drucksachen

sind Meilensteine
auf dem Lebensweg .
H’tr geben diese
dasrichtigeGe ^icht .
Beachten Sie bitte
die ausgedehnte
Sonderseh .au rei -
z nder Muster in un¬
serer Schalterhalle

L Schellenberg
' sdie

Buchdruckers !
WltSBAOEUEITAMlir

Suchen Sie
Unterhaltung ?

Leien Sie gern ?
Dann eine
Lesemavoe

mit
10 bis 11

Zeitschriften
von

30 Pf an .
Rbein - Taunus -

Leseairkel
Sellmundsir 20 .

Tel . 24353 .

Jg . Apfelbäume
Höchst . . $u verk .

Feiz . Riebl -
stratze 23 . Part .

Möbel modernis
Instandsetzungs -

Werkstätten
durch E . Klapper

Ausstellsäle
Webergasie 37 .
Telefon 28627 .

Rabm .-Revarat .
Tb . Brück .

Koetbestraße 18
Telefon 23605

Seub
'

s Mdoden - polltur
ist in der guten Qualität wieder

eingetroffen , mit und ohne Farbe

zu haben das Liter zu RM 2 .75

Ferner empfehle : Fußboden¬

pflege mit und ohne Farbe
das kg zu RM 2 -— .

Fachdrogist Seyb Rheinstraße 101

jute Speisekartoitein
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